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Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 
 
wir hoffen, Sie und Ihre Kinder hatten einen gu-
ten Start in ein neues spannendes Schuljahr! 
Nun stehen auch schon die Herbstferien vor 
der Tür und wir möchten Sie über einige wich-
tige Themen und Projekte an unserer Schule in-
formieren. 
 
Am 05.08.24 begann in diesem Jahr an einem 
Montag das neue Schuljahr. Es war wunderbar 
zu sehen, wie die Schülerinnen und Schüler vol-
ler Energie und Vorfreude in ihre Klassenräume 
zurückkehrten. Besonders herzlich begrüßen 
wir die neuen Erstklässlerinnen und Erstklässler, 
die nun ihre ersten Schritte auf ihrem Bildungs-
weg machen. In den ersten Wochen des Schul-
jahres stehen vor allem das gegenseitige Ken-
nenlernen und das Schaffen einer positiven Ler-
natmosphäre im Vordergrund. Unsere Lehre-
rinnen und Lehrer haben kreative Aktivitäten 
vorbereitet, um das Gemeinschaftsgefühl in 
den Klassen zu stärken und den Schülerinnen 
und Schülern den Übergang zu erleichtern.  
Ein zentrales Anliegen unserer Schule ist die 
Förderung eines demokratischen Denkens und 
Handelns bereits in der Grundschule.  
 
 
 
 

Wir sind der Überzeugung, dass Demokratie 
nicht nur ein Konzept für Erwachsene ist, 
sondern schon früh erlernt und gelebt wer-
den sollte. Deshalb legen wir großen Wert 
darauf, unseren Schülerinnen und Schülern 
ein Verständnis und die Lust für Mitbestim-
mung, Teilhabe und Verantwortung zu ver-
mitteln. „Wir haben die Macht“ – diese posi-
tive Art der Selbstwirksamkeit sollen die Kin-
der hierbei erfahren. Im Rahmen dieses Kon-
zepts finden regelmäßig Klassensprecher-
wahlen und Klassenratssitzungen statt, in 
denen die Kinder lernen, ihre Meinung zu 
äußern, zuzuhören, Kompromisse zu finden 
und gemeinsame Entscheidungen zu tref-
fen. 

Zudem arbeiten wir an spannenden Projek-
ten wie dem „Kinderparlament“, bei dem die 
Kinder aktiv an der Gestaltung des Schulle-
bens beteiligt werden. Wir sind überzeugt, 
dass diese Aktivitäten unsere Schülerinnen 
und Schüler nicht nur auf ihrem Bildungs-
weg unterstützen, sondern auch zu verant-
wortungsbewussten, mündigen Bürgerin-
nen und Bürgern heranwachsen lassen. 

Die Wünsche aus dem Kinderparlament,  
nämlich die Einrichtung von Meditations-
pausen und einer Projektwoche zum Thema 
„Europa“,  werden in diesem Schuljahr um-
gesetzt.  
 
Wir freuen uns auf ein spannendes Schuljahr 
mit vielen neuen Erfahrungen und Erkennt-
nissen! Weitere Informationen zu den ge-
planten Projekten und Veranstaltungen  le-
sen Sie auf den folgenden Seiten bzw. erhal-
ten Sie wie immer über die Elternbriefe, un-
sere Schul-Website und die Elternabende. 

Ihr Schulleitungsteam der Schule an der 
Freiligrathstraße:  

Sandra Fecht (Rektorin), Sandra Schweers 
(ZUP-Leitung), Nils Ohldebusch (Konrektor) 
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Anstehende Ereignisse Termine 

¨ 03.10.-19.10.2024: Tag der deutschen Einheit/Herbstferien 

¨ 30.10.: schulfrei (pädagogischer Tag) 

¨ 31.10.+01.11.: schulfrei 

¨ 06.11., 20 Uhr: Zentralelternbeirat Informationsabend Übergang 4-5, Baumschulenweg 

¨ 13.11., 14.11., 20.11., 21.11.: Elternsprechtage Jhg 4 (Einladung folgt) 

¨ 23.12.- 04.01.2025: Weihnachtsferien 

¨ 14.01.2025: Zeugniskonferenzen Jhg 4 

¨ 22.01.-24.01.2025: Elternsprechtage (23.01.+24.01.: unterrichtsfrei) 

¨ 03.02.-04.02.: Halbjahresferien 

¨ 24.02.-27.02.: Kindersprechtage Jhg 4 

¨ 04.03.: Fasching (8-12 Uhr, anschl. unterrichtsfrei) 

¨ 10.03.-13.03.: Kindersprechtage Jhg 3 

¨ 17.03.-21.03.: Projektwoche „Europa“ 

¨ 24.03.-27.03.: Kindersprechtage Jhg 1 

¨ 07.04.-21.04.: Osterferien 

¨ 22.04.-25.04.: Kindersprechtage Jhg 2 

¨ 30.04.-02.05.: Ferien (1.Mai/Kirchentag) 
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„Herzlich willkommen, ihr lieben Leute,  
in unserer Schule begrüßen wir euch 
heute …“, 
 
...so sangen es die Kinder der Schule anlässlich der 
diesjährigen Einschulung am 10. August. 
Bei schönem Wetter wurden die vier neuen 1. Klassen 
in der Aula von Frau Fecht und ihren neuen Klassen-
lehrerinnen Frau Schulze, Frau Nullmeyer, Frau 
Schröder, Frau Haisch und dem neuen Klassenlehrer 
Herr Ohldebusch und den Assistenzkräften der Klasse 
1a begrüßt und erlebten bereits ihre erste Schul-
stunde im Klassenraum.  
In den ersten Wochen ist neben Mathematik und 
Deutsch natürlich das Kennenlernen von Schule und 
Mitschülern besonders wichtig. In einer Schul-Rallye 
erkundete jede Klasse mit ihrer Patenklasse aus dem 
3. Jahrgang das Schulgebäude und -gelände.  
Auch begrüßen wir Sie, liebe Eltern und Erziehungs-
berechtigte herzlich an unserer Schule. Als Erzie-
hungs- und Bildungspartner spielen Sie eine ent-
scheidende Rolle im Bildungsprozess und in der Ent-
wicklung Ihrer Kinder. Die Zusammenarbeit zwischen 
Eltern und Schule fördert nicht nur die schulische 
Leistung der Kinder, sondern unterstützt auch deren 
soziale und emotionale Entwicklung. Auch sind Sie 
eingeladen, sich aktiv in Entscheidungsprozesse der 
Schule einzubringen, z.B. durch die Mitarbeit im El-
ternbeirat oder durch die Teilnahme in schulischen 
Gremien.  
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
Im Rahmen der Verkehrserziehung hat unser Kon-
taktpolizist Herr Reints alle ersten Klassen besucht. 
Gemeinsam wurde mit den Schülern und Schülerin-
nen erarbeitet, welche Gefahren es auf ihrem Schul-
weg gibt und worauf sie achten müssen, damit sie si-
cher zur Schule gelangen. Sie lernten einige Ver-
kehrsschilder kennen und im Anschluss erprobten wir 
vor der Schule gemeinsam das richtige Verhalten 
beim Überqueren einer Straße. 
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Meditieren in den Pausen 
 
Die Kinder der Freiligrathstraße haben nun jeden 
Montag und Mittwoch die Möglichkeit ihre große 
Pause mal etwas anders zu gestalten. Bei der Medita-
tionspause mit Frau Grewe können sie in einer ge-
führten Meditation zur Ruhe kommen und den viel-
leicht stressigen Schultag einfach mal für einen Mo-
ment ausblenden. Meditieren kann nachweislich viele 
positive Effekte auf unseren Körper haben. Neben ei-
ner Entspannung, kann regelmäßiges Meditieren das 
Immunsystem stärken, für mehr Empathie und 
Selbstbewusstsein sorgen, die Konzentrationsfähig-
keit steigern und sogar Ängste mindern. Die Idee zu 
dieser "besonderen Pause" kam von den Schüler*in-
nen selbst aus dem Kinderparlament. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kindermediation – Ausbildung für die 
Streitschlichtung  
 
Insgesamt 8 Kinder aus den 4. Klassen wurden im 
letzten Schuljahr zu Kinder-StreitschlichterInnen aus-
gebildet. Sie wurden ein ganzes Jahr lang in speziel-
len Kommunikationsmethoden geschult und beherr-
schen die Grundlagen der Mediation als Konfliktlö-
sungstechnik. Während der Hofpausen sind sie als 
3er-Team für alle ansprechbar und können als "1. 
Hilfe im Streit" hinzugezogen werden. Sie bilden 
dadurch eine weitere Anlaufstelle zur Konfliktlösung 
unter Kindern. 
Nach den Herbstferien beginnt dann eine weitere 
Gruppe von Kindern aus dem 3. Jahrgang mit der 
Ausbildung. Die Ausbildung zu Kinder-Streitschliche-
rInnen startet nun schon zum 4. Mal und läuft das 
ganze Schuljahr lang. 
  

Unsere Kinder-StreitschlicherInnen 
stellen sich vor (insg. 8 Kinder): 
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Auf die Nistkästen, fertig, los…! 
 
Gemeinsam mit einer Mutter der Klasse und ihrem 
Team durfte in der damals Klasse 3d im März zwei 
Tage lang gesägt, gebohrt und geschraubt werden. 
Durch die tolle Vorbereitung und tatkräftigen Unter-
stützung stand an diesen Tagen alles im Zeichen des 
Werkunterrichts und die Kinder gestalteten im Team 
für jeden einen eigenen Nistkasten. Diesen durften 
sie anschließend mit nach Hause nehmen und somit 
hat in dem ein oder anderen Garten eine Vogelfamilie 
ein neues Zuhause beziehen dürfen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
Ein Tag des Vorlesens und des Zuhörens 
 
„Cool, ein Buch über Dinosaurier!“, „Was passiert 
denn in einem Buch, das ,Die Grube‘ heißt?“‘, „Corne-
lia Funke und J. K. Rowling, von denen habe ich schon 
einmal was gelesen!“, so tönte es fröhlich durch das 
Foyer unserer Schule, als die Auswahl der Bücher un-
seres diesjährigen Vorlesetages bekannt wurde. Be-
reits zum 7. Mal veranstaltete das Kollegium im Rah-
men des „Bundesweiten Vorlesetags“ der Stiftung Le-
sen einen eigenen Tag des Vorlesens. Insgesamt 18 
Mini-Lesungen fanden in allen Räumen der Schule 
statt und die Schülerinnen und Schüler durften im 
Vorfeld ganz nach ihren Interessen ein Angebot aus-
wählen. Für jeden Jahrgang war da das Passende da-
bei. Und nachdem alle Kinder zurück in ihren Klassen 
über ihre tollen Zuhörerlebnisse berichtet hatten, 
stand für alle fest: Lesen kann eine ganze Schule mit-
einander verbinden! 
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Der 71. Europäische Wettbewerb beschäftigte sich 
mit dem Thema „Grenzen“. 
Auch Kinder der Schule an der Freiligrathstraße ha-
ben teilgenommen und gehörten zu den Preisträge-
rInnen, die feierlich am Hermann-Böse-Gymnasium 
ihre Ehrungen entgegen nehmen durften. 
Die hervorragenden Arbeiten zu den Aufgabenstel-
lungen „Mission Europa“ und „Grenzenloses Europa-
tierisch gut“ wurden vor vielen Zuschauenden vor-
stellt. 
 

 
 
 
 
Eine Brücke selber bauen? Wie soll das 
denn gehen? ... 
 
...ganz einfach! Leonardo da Vinci, ein berühmter ita-
lienischer Künstler und Wissenschaftler, hat es mög-
lich gemacht. Und die Klasse 4c zeigt euch, wie es 
geht! Die Grundidee besteht in der Übertragung des 
Flechtprinzips auf starre Bauteile. So stützen sich die 
Bauteile durch geschickte Verschränkung gegensei-
tig.  
 
 

 

 
 
 
Die Brücke hält! 
 

 
 
 
 
Auch eine Keilbrücke wurde ohne weitere Fixierun-
gen gebaut und hielt den Belastungstest stand: 
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Hilfe für die Biogärtnerei Rhizom 
 
Diese Email von Frau Landt (Leiterin der Schulgärtne-
rei Rhizom) erreichte uns zu Beginn des Schuljahres: 
 
„...bei Rhizom sind es seit Ende Juni sehr angespannte 
Zeiten. Durch die Misswirtschaft im Jobcenter Bre-
men ist unsere Gärtnerei und der Lehrgarten von der 
Schließung bedroht. Zusätzlich kommen im Bundes-
haushalt für 2025 Sparmaßnahmen, die solche ar-
beitsmarktpolitischen Projekte nicht weiterunterstüt-
zen. 
Dramatisch sind solche Einsparungen für unsere oft 
sehr belasteten Langzeitarbeitslosen, die in solchen 
Maßnahmen Halt finden und neuen Lebensmut und 
Perspektiven entwickeln. Weiterhin würde es auch 
viele Kinder als Besucher:innen im Lehrgarten treffen, 
da Sie mit ihren Schüler:Innen länger als 2008 mit vie-
len Klassen den Lehrgarten nutzen, bitte ich Sie um 
Hilfe.“ 
 
Das Kollegium war sich schnell einig: Hier helfen wir! 
Die Klassen haben im Rahmen ihrer Möglichkeiten 
Briefe geschrieben und Bilder gemalt, die dann über 
die Gärtnerei die senatorische Behörde erreichen sol-
len. 
 
 
Ein Kunstprojekt der Klasse 3a für die 
Rhizomhilfe 
 

 
 

 
 

 
 
 
Die Kinder der Klasse 3a haben mit Pastell und Jaxon 
Kreiden inspiriert von Pierre Bonnard Bilder angefer-
tigt. In Sachen Medienkompetenz haben sie vorab ein 
Gartenbild auf einer freien Photoseite ausgewählt 
und dies als Bildanregung für sich genutzt. 
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...die Kinder der Klasse 4c haben Briefe geschrieben, 
um die Gärtnerei zu unterstützen: 
 

 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

Seit 2006 veranstaltet die Klaus Tschira Stiftung jähr-
lich die naturwissenschaftlichen Erlebnistage „Explore 
Science“. Zentrales Anliegen ist es, Kindern und Ju-
gendlichen die Möglichkeit zu geben, naturwissen-
schaftliche Phänomene selbst zu entdecken. Vom 5. 
bis 7. September 2024 fand „Explore Science“ bereits 
zum sechsten Mal in Bremen statt. Alle Kindergärten, 
Schulen und Familien aus Bremen und Umgebung 
waren eingeladen, im Bürgerpark alles rund um das 
Thema "Klima & Umwelt" zu entdecken. Viele Klassen 
der Schule besuchten die Veranstaltungen und ver-
brachten einen spannenden Vormittag im Bürger-
park. U.a. wurden viele Mitmachstationen zum Thema 
„Wetter“, „Windkraft“, „Bienenleben“ oder „Fossilien“ 
angeboten. 
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Schule an der Freiligrathstraße 
Freiligrathstraße 11 
28211 Bremen 
Telefon: 
(0421) 361- 32 69 
 
E-Mail: 
039@schulverwaltung.bremen.de 
 
Homepage:  
www.039@sixcms.schule.bremen.de 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
 
 
 

 

Unsere Verwaltungsange-
stellte Frau Dahlenberg 
begrüßt sie herzlich zu 
den Sprechzeiten der Ver-
waltung:  
 
Mo-Do:  
8-13 Uhr und  
Fr: 8-11 Uhr. 
 
 

 

Tipp:  

Nutzen Sie den Freili-
Schulexpress, um die 
Verkehrssituation vor 
der Schule zu entlasten! 

 

http://schulexpress.de/freiligrathstrasse/ 
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